
Das Leben ist ein Geschenk:
Die Seele findet ihren Weg

Ein Geschenk haben wir alle erhalten, jeder der diese Zeilen 
liest.

Unser Leben ist ein Geschenk und darüber sollten wir 
glücklich sein.

Jeder Atemzug, der unsere Zellen mit Sauerstoff versorgt, ist 
ein Segen. Wir dürfen leben, lieben, lachen und glücklich 
sein.

Dieses unsagbare Gefühl in unseren Herzen ist ein Schatz.

Warum fällt es vielen Menschen so schwer, dieses Geschenk 
dankbar anzunehmen und sich glücklich zu fühlen? 

Sind es jene Menschen, die kein Dach über dem Kopf haben, hungern müssen, oder sind 
es vielmehr jene Menschen, denen es im Außen an nichts mangelt, die aber dieses 
schöne Gefühl der Dankbarkeit nicht finden können?

Es scheint wirklich ein Problem der konsumorientierten Gesellschaften zu sein, das Glück 
schwer finden zu können. Kann es vielleicht sein, dass der vermeintliche Wohlstand uns 
vom Glücklich-Sein abhält?

Auch ein Leben in der Fülle kann schwer sein, wenn man sich zu sehr in der Materie 
verliert. Vielleicht ist die Lösung wie immer ganz einfach und es gibt einen leichten Weg, 
trotz eines vermeintlichen Wohlstands, glücklich sein zu können und dieses einzigartige 
Geschenk Gottes, nämlich das Leben selbst, dankbar annehmen zu können.

Viele Lebensfragen, wie immer in den Paulabüchlein, werden hier direkt vom Himmel 
beantwortet.

Die hohe Schwingungsenergie der geistigen Welt des Lichts, ist in den Texten 
eingewoben.

Erzengel Michael und Erzengel Jophiel haben uns himmlische Geschenke hinterlassen, 
die unsagbar berührend sind.
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Preis: 9,90 € zuzüglich Versandkosten

Pünktlich zur besinnlichen Zeit des Jahreswechsels schenkt uns Paula Himmelreich mit 
ihrem neuesten Büchlein wieder mal einige sehr hilfreiche gedankliche Impulse, unser 
Leben, so wie es ist, annehmen zu können und Glück zu empfinden. Beschenken Sie sich  
selbst oder einen ihrer Liebsten mit diesen himmlischen Ratschlägen. 
Wir wünschen an dieser Stelle frohe, friedvolle Festtage und ein gutes neues Jahre 2023.

Ihre
Anita und Thomas Noderer


